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2021/2022 
 25. Jahrestagung der DGT in Bern (9.12.2022): Diaspora-Tourismus als Baustein einer nachhaltigen Tou-

rismusentwicklung in Afrika – Fallstudien aus Gambia, Ghana und Eritrea. 
 Open Week der Fakultät Gesellschaftswissenschaften, Hochschule Bremen (7.12.2022): Koloniales Kul-

turerbe, Tourismus und Restitution. 
 Café Alte Posthalterei in Syke (24.11.2022): Verantwortungsvolles Reisen – Tourismus aus der Perspek-

tive der Nachhaltigkeit. 
 Fachtagung Lebensqualität: Ein Begriff - Viele Facetten - Beiträge aus dem gleichnamigen Forschungsclus-

ter der Hochschule Bremen (18.11.2022): Transnationale Beziehungsgestaltung: Diaspora-Tourismus und 
Pendelmigration. 

 Jahrestagung des AK Tourismusforschung, “Massentourismus anders gedacht: nachhaltiger, gerechter, 
demokratischer und zukunftsfähiger?” vom 18.-20.05.2022 in St. Peter Ording: Krisenprävention für den 
Tourismus in Afrika Chancen und Herausforderungen für eine nachhaltige Entwicklung. 

 Universität Shizuoka/Japan, Online Präsentation (11.01.2022): Crisis in Tourism – Focus on Africa. 
 Katholischer Akademischer Ausländerdienst (KAAD), Afrika-Seminar zum Thema „Tourismus, Nachhal-

tigkeit und Naturschutz in Afrika“, Online Präsentation (06.12.2021): Development of Tourism in Africa. 
 Jahrestagung des AK Tourismusforschung, „Tourismus in turbulenten Zeiten” am 28./29. Oktober 2021 in 

Berlin: Diaspora-Tourismus nach Westafrika - Wirkungen und Effekte der Mobilität von in Deutschland 
lebenden Westafrikaner*innen auf ihre Heimatländer 

 Universität Shizuoka/Japan, Online Präsentation (12. Januar 2021): Impact of the Corona Pandemic on 
Tourism. Global, Sectoral and Regional Considerations. 

 

2018/2019 
 Deutscher Kongress Geographie vom 25.-30. September 2019 in Kiel, Fachsitzung zum Thema "Overtou-

rism! Ende des Tourismus, Ende der Tourismusgeographie?": Overtourism und Kreuzfahrten – Fallstu-
dien zur Nachhaltigkeitsbilanzierung in Kreuzfahrtdestinationen. 

 Workshop “Sustainable Tourism Development in Windhoek” at Namibian University of Science and 
Technology (NUST), 10.09.2019 in Windhoek: Sustainablility Assessment Instrument for City Tourism 
Destinations. 

 Fachtagung der Kommission "Architektur und Tourismus" am 4./5. September 2019 in Berlin, Architektur 
und Tourismus im Bauhausjahr 2019: Bauhaus, Le Corbusier und Razionalismo – Welche Rolle kann die 
Klassische Moderne für den Tourismus spielen? 

 Fachtagung der Kommission "Architektur und Tourismus" am 4./5. September 2019 in Berlin, Architektur 
und Tourismus im Bauhausjahr 2019: Koloniale Architektur als Touristenmagnet?  ̶  Auf den Spuren deut-
scher Touristen in Namibia und Tansania. 

 Jahrestagung des AK Tourismusforschung zur „Touristifizierung urbaner Räume“ vom 22.-24. Mai 2019 in 
Freiburg: Städtetourismus zwischen Kolonialerbe und Tourismus in den ehemaligen deutschen Kolonien 
Namibia, (Deutsch-Südwestafrika) und Tansania (Deutsch-Ostafrika). 

 Aspira University College, 3rd International Week, 06.-10. Mai 2019 in Split/Kroatien: Field Research Pro-
ject in Sustainable Development in Split. 

 Fachtagung: Aktuelle Diskurse und Forschungsergebnisse zur Lebensqualität, Hochschule Bremen 
(19. Januar 2018): Potenziale der Architektur der Klassischen Moderne als Attraktivitätsfaktor im Städte-
tourismus. 
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2016/2017 
 20. Jahrestagung der DGT auf der Insel Mainau/Bodensee (9.-11.11.2017): Potenziale der Architektur der 

Klassischen Moderne als Attraktivitätsfaktor im Städtetourismus. 
 Jahrestagung des Arbeitskreises für Tourismusforschung in der Deutschen Gesellschaft für Geographie 

(DGfG) e.V. in Wergenstein/Schweiz: „Nachhaltigkeit und Tourismus: 25 Jahre nach Rio – und jetzt?“ 
(15. Juni 2017): Nachhaltigkeitsbilanzierung im Tourismus: Entwicklung von Kernindikatoren für Städte-
tourismus. 

 Charité Berlin, Ausstellungseröffnung „Asmara. Africa´s secret modernist city“ (4. Juni 2017): Potenziale 
des Architektur-Tourismus mit Fokus auf Ensembles der klassischen Moderne. 

 FernUniversität Hagen, Interdisziplinäre Tagung „Moden der Kleidung - Moden des Geistes?“ (8. März 
2017): Moden der Freizeitgestaltung und des Tourismus 

 Hochschule Bremen, 4. Bremer Freizeitkongress (25.11.2016): Struktur und Bedeutung des internationa-
len Medizintourismus in Deutschland 

 Hochschule Worms, Jahrestagung der DGT (11.11.2016): Das nachhaltige Hotel - kritische Wegweisung 
durch den Dschungel der Zertifikate 

 Workshop des Forschungsclusters Lebensqualität, Hochschule Bremen (28.10.2016): Nachhaltige Ent-
wicklung des Kulturtourismus im internationalen Vergleich 

 Internationale Tourismus Börse (ITB) in Berlin, Bühnenprogramm im Segment Training & Employment in 
Tourism (11.03.2016): Nachhaltige Entwicklung des Kulturtourismus im internationalen Vergleich (mit 
Prof. Dr. Felix B. Herle und Prof. Dr. Bernd Stecker) 

 Universität Shizuoka/Japan, Guest Lecture (26.01.2016): Sustainable tourism in cultural heritage sites 

 

2014/2015 
 Hochschule Kempten, Kolloquium der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswissenschaft (DGT) 

(14.11.2015): Mobiles Marketing im Destinationsmanagement. 
 Rotary Club Bremen (28.04.2015): Was ist Freizeitwissenschaft? 
 Symposium des Forschungsclusters Lebensqualität, Hochschule Bremen (16.01.2015): Nachhaltiger Städ-

te- und Kulturtourismus in Osteuropa: Vergleichende Erfassung, Analyse und Beurteilung in Danzig, Vil-
nius und Sibiu. 

 International Graduate Center, Hochschule Bremen (11. 12.2014): Stadtmarketing in Klein- und Mittel-
städten Chancen und Herausforderungen. 

 Deutsche Sporthochschule Köln, Kongress Sport und Tourismus/Kolloquium der Deutschen Gesellschaft 
für Tourismuswissenschaft (DGT) (14.11.2014): Inszenierung und Adaptierung von Natursportarten in 
den künstlichen Raum Akzeptanz und Anforderungen aus der Nachfrageperspektive an den Beispielen 
Surfen und Klettern/Bouldern. 

 Hochschule Bremen, 3. Bremer Freizeitkongress (01.11.2014): Nachhaltiger Kulturtourismus in europäi-
schen Welterbestätten: Fallbeispiel Sibiu - Wie wirkt sich das Jahr als Kulturhauptstadt Europas 2007 auf 
die nachhaltige Tourismusentwicklung aus? 

 Ostfalia, Hochschule für angewandte Wissenschaften, Fachtagung Tourismusmanagement / Jahresta-
gung des AK Freizeit- und Tourismusgeographie zum Thema „Tourismus und Innovation“ (23.05.2014): 
Couchsurfing als innovative Übernachtungsalternative – Entwicklung und Prognosen. 

 Internationale Tourismus Börse (ITB) in Berlin, Vortrag am Stand der Hochschule Bremen (05.03.2014): 
Nachhaltiges Tourismus-Marketing? – Eine andere Herangehensweise. 
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2012/2013 
 Hochschule Bremen, Kolloquium der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswissenschaft (DGT)  

(30. November 2013): Vergleichende Studie zum nachhaltigen Kulturtourismus in Europa: Entwicklung 
eines Ansatzes zur Erfassung, Analyse und Beurteilung der Nachhaltigkeit von Destinationen. 

 Volkshochschule Saarburg, Veranstaltungsreihe „Quo vadis VHS?“ (17. September 2013): Weiterbildung 
in der Freizeit? Freizeit und Bildung – wie passt das zusammen? 

 Hochschule Konstanz, Jahrestagung des AK Freizeit- und Tourismusgeographie zum Thema „Tourismus 
und Grenzen“ (1. Juni 2013): Grenzen der touristischen Tragfähigkeit von Kulturerbe-stätten. Erforschung 
und Entwicklung eines Kriterien- und Indikatorensets zur nachhaltigen Destinationsentwicklung. 

 Messe Berlin, Kolloquium der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswissenschaft (DGT) (1. Dezember 
2012): Tourismus und totalitäre Politik. Welche Verantwortung tragen die Stakeholder innerhalb und au-
ßerhalb totalitärer Regime? 

 Hochschule Bremen, 2. Bremer Freizeitkongress (17. November 2012): Nachhaltiger Kulturtourismus in 
europäischen Welterbestätten. Beispiele aus Malta, Polen und Litauen. 

 Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V., Referat Ostafrika, in Berlin; Roundtable Discussion mit dem 
Außenminister Eritreas und einer eritreischen Wirtschaftsdelegation (7. Mai 2012): Tourism in Eritrea - 
Potentials and Risks for an Integrative Development. 

 Internationale Tourismus Börse (ITB) in Berlin, Vortrag am Stand der Hochschule Bremen (8. März 2012): 
Reisen mit Risiko. Der ganz besondere Urlaub …!? 

 

2010/2011 
 Landesverband der Volkshochschulen von NRW e.V., Trendtage in Balve (02. Dezember): Weiterbildung 

in der Freizeit? Mit welchen Strategien können sich die Volkshochschulen auf dem deutschen Freizeit-
markt positionieren? 

 International Graduate Center, Hochschule Bremen (03. November): New Generation Shopping - Heraus-
forderungen für das Stadt- und Citymarketing. 

 Fachhochschule Stralsund, Jahrestagung des Arbeitskreises Tourismus der DVAG und des VGDH (28. 
Mai): Destination Branding mit Frauenfußball – können die Austragungsorte der FIFA Frauen-
Weltmeisterschaft Deutschland 2011™ vom Megaevent profitieren? 

 Fachhochschule Stralsund, Jahrestagung des Arbeitskreises Tourismus der DVAG und des VGDH 
(28. Mai): Urlaub in Diktaturen. Eine Frage der (Doppel-)Moral. 

 Internationale Tourismus Börse (ITB) in Berlin, Vortrag am Stand der Hochschule Bremen (11. März): 
Urlaub in Diktaturen. Fallstudie Eritrea. 

 Hochschule für Technik und Wirtschaft Chur/Schweiz, Kolloquium der Deutschen Gesellschaft für Tou-
rismuswissenschaft (DGT) (27. November): Langzeitstudie zur Imagewirkung von Events - FIFA Frauen-
Weltmeisterschaft Deutschland 2011™. 

 Hochschule für Technik und Wirtschaft Chur/Schweiz, Kolloquium der Deutschen Gesellschaft für Tou-
rismuswissenschaft (DGT) (27. November): "The best Job in the World" vs. "Die Botschafter der Ostfriesi-
schen Inseln" - Social Media als neues Marketingtool im Tourismus. 

 Hochschule Bremen, Bremer.Freizeit.Kongress – Analysen, Perspektiven, Projekte (13.November): Frei-
zeitmarketing als Baustein der Stadtentwicklung - Fallstudien zur Attraktivierung von Kleinstädten für die 
Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene. 

 Naturpark Altmühltal / Deutsches Seminar für Tourismus (DSFT), Inhouse-Seminar in Eichstätt „Kleine 
historische Städte im Altmühltal“ (11. Oktober): Aktuelle Trends und Handlungsstrategien für den Tou-
rismus in Klein- und Mittelstädten. 

 Deutsches Seminar für Tourismus (DSFT), Tagung in Lüneburg „Kleine historische Städte – Strategien für 
ein erfolgreiches Tourismusmarketing“ (3./4. März): Strategisches Controlling in Städtetourismus. 


